
Stadtverordnetenversammlung Falkensee, 14.01.2023
der Stadt Falkensee

Die Fraktion Drucksachen-Nr.

Die LINKE

Anfrage

Anfrage der Fraktion Die LINKE: Mögliche Teilnahme am Förderprogramm 
„Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung“ der Nationalen 
Klimaschutzinitiative

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz hat das genannte Förderprogramm 
2022 aufgelegt und fördert die Erstellung kommunaler Wärmeplanung durch fachkundige ex-
terne Dienstleister1. Bestandteile sind die Planerstellung sowie die Organisation und Durch-
führung von Akteursbeteiligung durch den externen Dienstleister sowie eine begleitende Öf-
fentlichkeitsarbeit. Voraussetzungen sind unter anderem, dass es noch kein Fokus- oder Kli-
maschutzteilkonzept für das Handlungsfeld Wärme- und Kältenutzung gibt. Die Förderquo-
te (FQ) beträgt 90 % bei Antragsstellung bis zum 31.12.2023 und 60 % ab 2024.

Wir fragen daher den Bürgermeister:

1. Wie schätzt die Verwaltung eine solche Wärmeplanung als sinnhaft für die Stadt ein?

2. Kann damit das bereits existierende Klimaschutzkonzept gestärkt werden?

3. Erhält das Stadtplanungsamt dadurch Erkenntnisse für ihre Arbeit?

4. Ist die Stadt Falkensee förderfähig und hätte ein Förderantrag Aussicht auf Erfolg?

Fraktion Die LINKE
Eric Heidrich

1 https://www.klimaschutz.de/de/foerderung/foerderprogramme/kommunalrichtlinie/erstellung-einer-  
kommunalen-waermeplanung
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